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Herren, Kreisliga A, Gr. 3

TSV Laupheim III : VfB Gutenzell 
Mittwoch, 23.11.2022, 19:00 Uhr

Niederlage für den TSV Laupheim III in der Herren, Kreisliga 
A, Gr. 3

Große Begeisterung herrschte am Mittwochabend bei den Gästen vom VfB Gutenzell, als Thomas
Jerg sein Einzel gewinnen und damit den 9:4-Sieg beim Gastgeber TSV Laupheim III perfekt
machte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Martin Winkler, der seine Einzel gewann und auch
das Doppel siegreich gestaltete. In ihrem 7. Saisonspiel waren die Gäste vom VfB Gutenzell
ersatzgeschwächt angetreten, was sie aber trotzdem nicht davon abhielt, zwei Punkte zu entführen.
Das Spiel war nach insgesamt rund 2 Stunden beendet.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Einen sicheren Punkt für ihr Team holten Gretz / Schmid
beim 12:10, 11:7, 11:6 gegen Wespel / Jerg. Nicht so gut lief es für Zinn / Weida bei ihrer Drei-Satz-
Niederlage gegen Winkler / Feige. Das musste man neidlos anerkennen. Nicht so gut lief es dann für
Hogan / Ruduss bei ihrem 0:3 gegen Hutzel / Huchler. Nach den anfänglichen Partien standen sich
nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2
gegenüber. Einen Zähler für die Mannschaft verpasste Josef Gretz bei der engen Niederlage im
fünften Satz gegen Dominik Feige. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Thorsten
Schmid bei der letztlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Martin Winkler. Anschließend ging
es beim Spielstand von 1:4 weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. 3:2 hieß es
wiederum am Ende des nächsten, vor der Partie als in etwa ausgewogen eingeschätzten Spiels, als
Viktor Zinn und Thomas Jerg den letzten Ballwechsel spielten. Das war nichts für schwache Nerven.
Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Reiner Wespel wurden Albrecht Weida unterm Strich die
Grenzen aufgezeigt. Das musste man neidlos anerkennen. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 2:5. Beim 7:11, 7:11, 6:11 gegen Jakob Huchler
fand Finley Hogan von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Genri Ruduss
verlor daraufhin seine Partie gegen Tobias Hutzel unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 0:3. Beim
Stand von 2:7 gingen die Spitzenspieler des TSV Laupheim III und des VfB Gutenzell in die Box. In
vier Sätzen verlor Josef Gretz seine Partie gegen Martin Winkler, die anhand der TTR-Werte im
Vorfeld offen eingeschätzt werden konnte. Einen eher schnellen Punkt für seine Mannschaft holte
am Nachbartisch dagegen Thorsten Schmid bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Dominik Feige.
Lange mit Reiner Wespel ringen musste Viktor Zinn, bis er seinen Kontrahenten mit 11:7, 9:11, 11:9,
6:11, 11:8 niedergerungen hatte. Das war eine ganz schön enge Kiste! Die Spielstandsanzeige vor
dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 4:8. Keinen Punkt beisteuern konnte Albrecht Weida im
Match gegen Thomas Jerg, das 0:3 verloren ging. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:4-
Auswärtssieg.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TSV Laupheim III am 26.11.2022 gegen die TSG
Maselheim um Wiedergutmachung, während die Gäste am 03.12.2022 gegen den SV Äpfingen II
versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV Laupheim III

Doppel: Gretz / Schmid 1:0, Zinn / Weida 0:1, Hogan / Ruduss 0:1 
Einzel: J. Gretz 0:2, T. Schmid 1:1, V. Zinn 2:0, A. Weida 0:2, F. Hogan 0:1, G. Ruduss 0:1 

 VfB Gutenzell
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Doppel: Winkler / Feige 1:0, Wespel / Jerg 0:1, Hutzel / Huchler 1:0 
Einzel: M. Winkler 2:0, D. Feige 1:1, R. Wespel 1:1, T. Jerg 1:1, T. Hutzel 1:0, J. Huchler 1:0


